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Monatsspruch September 
Gott ist unsre Zuversicht  
und Stärke. Psalm 46,2 
 

VENUS, Jupiter, Castor und Pollux 
mit der Mondsichel am 
Morgenhimmel 

 
...wie die fleißigen Landwirte es bei 
nächtlicher Arbeit - hoffentlich- 
erblicken 
 
Seht ihr den Mond dort stehen /  
Er ist nur halb zu sehen /  
und ist doch rund und schön 

 

 
Einladung zum TAG DES 
OFFENEN DENKMALS 
Am Sonntag, den 14. September 2025 
laden wir in und um die St. Marien 
Kirche Kirche Behrenhoff ein 

 

______________________ 
Von  14 – 16.45 Uhr 
führt die Künstlerin 
Anne Wende eine 
Kinder-Kunst-Werk-
statt durch. 

„FINDE DEINEN WEG!“ - Wir kon-
struieren LABYRINTHE zum Thema: 
"Mein Lebensweg- ein Labyrinth" 
Das ist das Motto und eins aus Natur-
steinen wird vor dem Westportal an-
gelegt.  

______________________ 
In der Kirche werden Führungen angebo-
ten, insbes. die Wandmalereien (1898 
wiederentdeckt) aus romanischer Zeit er-
läutert. Der Konservator und andere 
Fachleute geben Auskunft über die Sa-
nierung der Nordwand. Auch zur neuen 
Urnengemeinschaftsgrabanlage auf dem 
Friedhof kann man sich informieren.  
Zum Abschluss wird um 17 Uhr zu  
einer Musikalischen Andacht eingeladen.  

Zwischendurch gibt es Kaffee und Ku-
chen. - HERZLICHE EINLADUNG! 

Schneller als gedacht…

… vergeht meine Zeit hier in Gützkow. Ich blicke auf eine erfüllte Zeit zurück, 
voller bereichernder Begegnungen und Gespräche. Besondere Höhepunkte waren 
die musikalische Andacht in Behrenhoff zu Karfreitag gemeinsam mit Gregor 
Szramek, der Open-Air-Gottesdienst Himmelfahrt, zu dem auch die Kirchenge-
meinde Jarmen gekommen ist, und der Hofgottesdienst in Strellin auf dem so gast-
freundlichen Kirchengut bei strahlendem Wetter. Im Mai durfte ich den Kindern 
der Christenlehre eine Woche lang von meinen Erlebnissen in Laos berichten. Aber 
auch an den ruhigeren Tagen wurde es selten langweilig im Pfarrbüro, und ich hatte 
oft die Gelegenheit, etwas Neues über Verwaltung und Papierkrieg zu lernen.  
Wie schnell einem ein Ort und seine Menschen ans Herz wachsen können, ist mir 
in den letzten Monaten deutlich geworden. Es fällt mir nicht leicht, Gützkow hin-
ter mir zu lassen; ganz besonders die Aktionen mit den Konfis machen mir immer 
sehr viel Freude. Ob wir gemeinsam Brötchen gebacken oder ausgeteilt haben, 
Hannover oder Rostock unsicher gemacht oder einfach zusammen in der Bibel 
gelesen haben, die Zeiten bleiben mir kostbar in Erinnerung. 
Wie werde ich das alles vermissen! 
Doch so, wie ich weiß, dass Gott mit mir ist, egal wohin mein Weg mich führt, so 
bin ich sicher, dass Er auch hier ist und sein wird.    Eure Lisbeth Wagner 



VON EINER KRAFT  
ZUR ANDERN 
Musikalische Andacht zum Gedenken an 
Dietrich Bonhoeffer (1906 – 1945) mit 
dem GOSPELKOMBINAT NORDOST 

 unter 
Leitung von Nicole Chibici-Revneanu und 
Pfarrer Gottfried Brezger, Leiter des Bon-
hoeffer- Hauses in Berlin- Charlottenburg 
St. Marien Kirche Behrenhoff, 
Sonntag, 21. September 2025 um 
16.45 Uhr  
Auf Initiative von Stephanus Timm, dem 
Förster und Geschäftsführer der örtlichen 
Firma Heydenholz, ist an der Zufahrt zum 
ehemaligen Schloss Behrenhoff ( Parkstr. / 
Ecke Busdorfer Str.) anlässlich des 80. To-
destages ein Gedenkstein für den Theolo-
gen Dietrich Bonhoeffer aufgerichtet wor-
den.  

 
Bonhoeffer war im Zweiten Weltkrieg 
Mitglied des politischen Widerstandes ge-
gen die Nazi-Diktatur. Dietrich Bonhoef-
fer, wie sein Schwager Hans von 
Dohnanyi, wurde am 5. April ´43 verhaf-
tet, weil sie geheimdienstlich 14 Juden zur 
Flucht in die Schweiz verholfen haben. 
Nach dem gescheiterten Attentat auf A.H. 
vom 20. Juli ´44 wurde seine Verbindung 
zum Kreis der Attentäter aufgedeckt. Aus 
dem Berliner Gefängnis wird er kurz vor 
Ende des Krieges noch über Buchenwald 
ins KZ Flossenbürg transportiert und am 9. 
April ´45, also vor 80 Jahren, ermordet. 
1935 -´37 war Bonhoeffer Leiter des Pre-
digerseminars der Bekennenden Kirche, 
das zuerst  kurze Zeit auf dem Zingsthof 

hier in Vorpommern, dann in Finken-
walde, heute ein östlicher Stadtteil von 
Stettin, angesiedelt war. Mit Kandidaten 
der Theologie war Dietrich Bonhoeffer in 
dieser Zeit auf Einladung der verwitweten 
Gräfin Mechthild von Behr (geb. von Hey-
den Kartlow, 1880 - 1955) mehrfach zu 
Gast in Behrenhoff. Der spätere leitende 
Bischof des Kirchenbundes Albrecht 
Schönherr berichtet davon in seinen Le-
benserinnerungen. Im Juni und Juli 1939 
ist Bonhoeffer Gastdozent am Union The-
ological Seminary in New York. Er hätte 
dortbleiben und eine Professur antreten 
können, entschließt sich aber - im Be-
wusstsein der Gefahr zur Rückkehr nach 
Deutschland. Bonhoeffer war ein großer 
Musikliebhaber und guter Pianist. Die vom 
Puls gesungener Gebete (Spirituals und 
Gospels) vibrierenden Gottesdienste der 
Schwarzen Gemeinden in Harlem haben 
ihn tief beeindruckt.  - So freuen wir uns, 
dass Mitglieder des GOSPELKOMBI-
NAT NORDOST die Andacht musikalisch 
gestalten werden. Pfarrer Gottfried Brez-
ger, Leiter der Erinnerungs- und Begeg-
nungsstätte im Elternhaus von Dietrich 
Bonhoeffer in Berlin – Charlottenburg, 
wird die Predigt halten. Wir treffen uns um 
16.45 Uhr vor der Kirche und gehen zum 
Auftakt 200m nördlich an die ehemalige 
Zufahrt zum von Behr´schen Schloss, wo 
der Gedenkstein für Dietrich Bonhoeffer in 
diesem Jahr aufgerichtet worden ist. Im 
Anschluss kehren wir zur Kirche zurück 
und setzen dort die Andacht fort. Eventuell 
wird es eine Gelegenheit geben zum Nach-
gespräch in der Kulturscheune. 
Herzliche Einladung an ALLE! Um Spen-
den für den Gospel-Chor wird am Ausgang 
gebeten.            Ihr Pastor Willfrid Knees 

Abendliedersingen in Kölzin 

 
Zahlreiche Sangesfreudige trafen sich am 
im Juli in der Kirche in Kölzin zum 

gemeinsamen Abend- und 
Wunschliedersingen. Ein wunderbarer 
Klang erfüllte die Kirche und die Herzen 
der Singenden und Hörenden. Alle freuen 
sich schon auf’s nächste Mal. Ein Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Kinderchor 
Der Kinderchor trifft sich wieder ab der 1. 
Schulwoche immer mittwochs von 15.30 – 
16.30 Uhr im Pfarrhaus in Gützkow. Der 
erste Termin im neuen Schuljahr ist also 
gleich am Mittwoch, 10. September. 

Erntedank 

  
Die Erntezeit ist im vollem Gange und 
schon jetzt möchten wir zu den 
Erntedankgottesdiensten am 05. und 
12.10.2025 einladen. 

Gemeindegruppen 
"Nicoläuse"1.-6.Klasse:  
Zeiten stehen noch nicht fest  
Dienstagsfrauen I 
Di., 2.9. + 7.10. um 16.00 Uhr  
Dienstagsfrauen II 
Di.,16.9. + 21.09. um 16.00 Uhr 
Montagsfrauen 
Mo., 22.9. +  20.10. um 18.00 Uhr 
Frauenkreis 
Do., 18.9. + 16.10. um 14.00 Uhr 
KIRCHENMUSIK 
Probe Kirchenchor  
dienstags 19.30 Uhr 
Kinderchor  
mittwochs, 15. 30-16. 30 Uhr  
 
Ev. Pfarramt, St. Nicolai 
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, E-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Kirchenmusikerin Gisela Semper 
Mobil: 0152 -263 98 878  
E-mail: gi.semper@freenet.de 

Gottesdienste am\in Gützkow Owstin Behrenhoff Predigttext Kirche Nicolaiheim 

So., 14.9. Tag des offenen Denkmals 10.30(1)   14.00(2) 

17.00(3)  

So., 21.9., 14. Sonntag nach Trinitatis 10.30   16.45 (4) Lobe den Herrn, meine Seele!   Ps 103,2 

So., 28.9., 15. Sonntag nach Trinitatis 10.30(5)    All eure Sorge werft auf Ihn! 1Petr 5,7 

So., 05.10. 16. Sonntag n. Trinitatis / Erntedank I 10.30(6)     

Fr., 10.10.  10.00    

Sa., 11.10. Erntedank   16.30   

So., 12.10. 17. Sonntag n. Trinitatis / Erntedank II 10.30     
(1) Gottesdienst im Anschluss Orgel-Matinée mit Stefan Zeitz, (2) Kinder-Kunst-Werkstatt (3) Musikalische Andacht mit Kantorin Gisela Semper 

(4) Musikalische Andacht zum Gedenken an Dietrich Bonhoeffer mit dem GOSPELKOMBINAT NORDOST Andacht,  
(5) GD mit cand. theol. Marco Trillmann, (6) Einführung der Kantorin Gisela Semper 

 


